
AUFGABE
Ziel ist die Steigerung des Images und Bekanntheitsgrades der Industrielehre in den 
Zielgruppen Jugendliche (vorrangig), Erziehungsberechtigte und Lehrer. 

LÖSUNG
„Herz“ der Kampagne ist die Lehrstellendatenbank, die als zentrales Tool der neuen 
Website zum Einsatz kommt. Der Slogan sagt mit nur drei Wörtern, worum es geht: 
„Habe die Lehre“. Verknüpft mit der Geste „Ich ziehe vor der dir den Hut!“. Umgesetzt 
wird die neue Linie im Look des Material Designs.

1 / 9



2 / 9

Elemente und Farbe passen sich der jeweiligen Branche an:
Beispiel Land- und Baumaschinentechnik.
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Beispiel Labortechnik.
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Beispiel Mechatronik.
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Außenwerbung „checkt dir jetzt die chancenreichste Ausbildung“.
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Poster statt üblichem Flyer. Wording in der Sprache der Jugend mit englischen Elementen.
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Website mit dem Kern des Aufritts,
der Lehrstellendatenbank.
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Der Lehrstellenalarm informiert die Jugendlichen über neu gemeldete Lehrstellen.
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Storyboard Youtube Video bzw. Kinospot 

Wir begleiten einen Jugendlichen, der gelangweilt eine Straße entlang „schlurft“. Seine Laune ver-

bessert sich schlagartig, als ein Lehrherr nach dem anderen vor ihm den Hut zieht. Ihm ist aber noch 

nicht klar, was das zu bedeuten hat. Bis er schließlich vor seinem Lehrherren zum Stehen kommt 

und ihn mit Handschlag begrüßt. „Habe die Lehre!“ Abbinder: Einblender Website,

Slogan und Hinweis auf zig freie Lehrstellen mit enormem Potential.


